
erstellt: 20.01.2015 
Marinas: Kompromisse bei der Liegeplatzsuche
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Info: Vor einigen Jahren wollte fast jede Kommune eine Marina, wenn das Wasser nur
nahe genug am Ort lag. Inzwischen ist der Markt gesättigt, neue Marinas kommen
eigentlich nicht nach. Dafür stellen sich die vorhandenen nun auf ihre älter werdende
Kundschaft ein. Die Marinas werden seniorengerecht. Wie es dem Markt geht, erzählt in
den O-Tönen der Geschäftsführer des Wassersportwirtschaftsverbandes.

Tracht antwortet auf folgende Fragen:

1. Der großflächige Bau von Marinas ist vorbei, jetzt geht es um Qualitätssteigerung, sagen
Sie. Was bedeutet das?

2. Thema Liegeplätze: Marina Rünthe (Datteln-Hamm-Kanal) und andere sind recht voll.
Sind Plätze noch leicht zu bekommen?

3. Wier gehen die Betreiber damit um? Gibt es Wartelisten oder wird der Preis nach oben
geschraubt?

4. Gibt es eigentlich eine Preisspanne, mit der ich planen kann?

5. Gibt es Merkmale, an denen ich eine gute Marina erkennen kann?
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